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Die Schlacht
im Pariſer Telegraphenamt

Aus Paris wird dem B unterm 13 März tele
graphiert

Geſtern abend war eine Zeitlang der telegraphiſche und
telephoniſche Verkehr mit Deutſchland Belgien und Jta
lien geſtört da im Bureau der Zentrale in der Rue de Gre
nelle ein regelrechter Kampf zwiſchen demon
trierenden Poſtbeamten und der Polizei ſtatt
fand Die Poſtbeamten hatten um 5 Uhr eine Verſamm
lung abgehalten um über eine neue Verordnung des Poſt
miniſters Simyan zu beraten Dieſe 1907 erlaſſene Verord
nung regelt das Avancement in einer Weiſe durch die ſich

Gleichzeitig aber be
ſchloſſen mehrere Hundert Beamte durch eine Demonſtration
die Verhandlungen zu unterſtützen Sie marſchierten zu
nächſt nach der Kammer wurden hier aber ohne beſondere
Mühe von der Polizei und den Wachen zurückgehalten

trale für den Telegraphenverkehr ſich befindet zu ernſten
Unruhen Es gelang ungefähr zweihundert Beam
ten in die Säle zu dringen und die dort arbeiten

hindern Einige Zeitungen berichten daß ſogar Anſchlüſſe
zerſtört und Telegramme vernichtet wurden doch wird dieſe
Angabe von anderer Seite beſtritten Jedenfalls verſchanz

Léepines erobert werden mußte Neun unddreißig Ver
haftungen wurden vorgenommen von denen zwei Drittel
aufrecht erhalten ſind Lépine ſelbſt wurde zwiſchen eine
Tür geklemmt und ſchwer verwundet

Zu der Angelegenheit wird der Saale Zeitung
ferner telegraphiſch gemeldet W

H Paris 13 März Privat Telegramm
Von den 39 in Haft genommenen Poſtbedienſteten
wurden 32 in Anterſuchungshaft gebracht ſie ſollen
vor Gericht geſtellt werden Jm geſamten Poſt und
Telegraphenperſonal herrſcht große Erregung Man
hält es für möglich daß ein großer Teil ſich mit den
Verhafteten ſolidariſch erklärt und die Arbeit
niederlegt

ehe
Deutsches Reich

Eine Erklärung des Generalleutnants
v Trotha

Generalleutnant von Trotha äußert ſich in einer

r die Beurteilung die ſeine afrikaniſche Krieg
u ung im Reichstag gefunden hat und über die

widerung des Staatsſekretärs Dernburg am 2 März
Lrotha ſchreibt

Die Bemerkung des Abg Storz in der Reichstagsſitzung
n l März Jn Bezug auf die Kriegführung in Afrika herrſcht
ole Einigkeit das Syſtem Trotha wird von keiner Seite mehr

wort des Vertreters der Regierung am 2 März laſſen keinen
weifel über die Auffaſſung in der Volksvertretung und

wag Regierung Beide haben ſich damit einen Rekord ge
er der an Originalität und Höhe nichts zu wünſchen übrig

a ordentlichen Anklagezuſtand Jch bin nur öffentlich verun
wpft Jch quittiere wenn auch nicht dankend ſo doch ganz be
t dieſe Bewertung meiner Tätigkeit durch mein Vaterland

x Der Fall Mahling
us Hamburgiſchen arrerkreiſen wirdtheot Sbg Ztg e e g er Du Willen der Berliner

tät olgten Berufung des ortho
Paſtors Mahling geſchrieben

fehdu orten Wir werden in Berlin wieder Kämpfe Be
erade Lärm erleben die an Stöckers Zeiten erinnern

folgend das will die Hrthodoxie mögen Sie aus beiauf ſein Erklärung Mahlings ſehen mit der er rergat
von da Amt in Harveſtehude verzichtete Kein Wort da

z daß er berufen war das Amt das den Friedenpredigt rnie zu verwalten ſondern nur Kampf für die Be

entt ſtehe auf dem Boden des Wortes Gottes und der Be
on gar l Für dieſelben und ſür meinen Heiland in Ham

wpfen ir eine freudige für die Zukue eKampfe ben perſönlichen Vorwurf Wunte ich l

Morgen Ansgabe

Saale Zeihun
Dreiundvierzigſter Jahrgang

Halle a Sonntag den 14 März

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pig ſolche aus Halle mi
20 Pig berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf kür Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zwetmal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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1909
ſelbſt hätte etwa den Buchſtaben des Rechts und der Verfaſſung
nicht geachtet So ungerechtfertigt dieſer Vorwurf geweſen wäre

ſeine ſtetige Wiederkehr hätte meine Poſition in dem großen
geiſtigen Kampfe geſchwächt

2 Jch bin bereit in einem Kampfe für meinen Heiland
und Seine Sache bis zum äußerſten auszuhalten Aber
hier konnte immer wieder bei meinen Gegnern der Verdacht
entſtehen ich kämpfte für mein Amt weil es die Grundlage
meiner wirtſchaftlichen Exiſtenz bildete So rein ich innerlich in

bezug auf dieſen Verdacht geweſen wäre ſo ſehr wollte ich jeden
böſen Schein vermeiden um auf dieſe Weiſe um ſo mehr für den
Kampf für die Sache des Herrn ſachlich gerüſtet dazuſtehen

Die Lehrer ſind unabkömmlich
L O Der Antrag Schiffer Lehrer zum Amt eines

r zuzulaſſen iſt bekanntlich in der Kommiſſion des
Abgeordnetenhauſes dem er überwieſen wurde
mit nur 9 gegen 8 Stimmen abgelehnt worden Die
Kreuzzeitung macht jetzt höchſt fadenſcheinige Gründe für

dieſe Ablehnung geltend Sie meint es ſollte den Lehrern
doch ſehr ſchmeichelhaft ſein daß ſie für ſo völlig unabkömm
lich angeſehen werden und außerdem befänden ſie ſich in
ſehr guter Geſellſchaft auch Miniſter Richter Polizeibeamte
Geiſtliche könnten nicht Schöffen ſein

Es lohnt ſich natürlich nicht ſolche Argumente zu widerlegen
Sie ſind ja auch nicht ſachlicher Natur ſondern entſpringen nur
dem junkerlichen Aebermut der ſich mit der Sucht
paart eine den Herren nicht genehme Bevölkerungsſchicht zu ver
ſpotten Es iſt zu hoffen daß der Antrag Schiffer im Plenum
doch noch eine Mehrheit findet

RBuheſtörungen anf Samon
Die Nordd Allg Ztg meldet Jn Samoa hat bei

dem Alter des Oberhäuptlings Mataafa die Nach
folgerfrage ſchon jetzt eine ſchwierige Lage geſchaffen
Jm Zuſammenhang hiermit hat ſich unter Führung des an
geſehenen Sprechers Lauaki von der Jnſel Sawai eine Be
wegung gegen die deutſche Herrſchaft bemerkbar ge
macht Lauaki hat eine Maſſendemonſtration ſeiner An
hänger gegen die Regierung herbeigeführt und den An
ordnungen des Gouverneurs keine Folge geleiſtet Es iſt
dem Gouverneur Dr Solf indeſſen gelungen Aus
ſchreitungen ſowohl von eiten der Gefolgſchaft Kauads wie
auch von ſeiten der dieſes Vorgehen verurteilenden re
gierungstreuen Samoaner zu verhindern Zu irgendwelchen
Kämpfen oder auch nur Tätlichkeiten iſt es nach den vor
liegenden Meldungen nicht gekommen auch ſind direkte An
griffe gegen die weißen Anſiedler nach Lage der Verhält
niſſe kaum zu befürchten Jm Jntereſſe der Wiederher
ſtellung der Ordnung und zur Sicherung der Lage der weißen
Bevölkerung hat es jedoch der Gouverneur für erforderlich
erachtet um die Entſendung einiger Kriegsſchiffe nach
Samoa zu bitten Der Chef des Kreuzergeſchwaders in Oſt
aſien Konteradmiral Coerper iſt demgemäß be
auftragt worden mit drei Kriegsſchiffen ſich nach
Samoa zu begeben Der Kreuzer Leipzig mit dem Ge
ſchwaderchef an Bord ſollte bereits heute in Apia ein
treffen Das Kanonenboot Jaguar iſt von Ponape eben
falls nach Samoa in See gegangen Es wird dort am
20 d M erwartet Der Kreuzer Arkona und das Begleit
ſchiff Titania Kohlendampfer werden etwa am 23 d M
in Apia eintreffen Es ſteht zu erwarten daß die Anweſen
heit dieſer Kriegsſchiffe genügen wird um die Beſtrafung
der Schuldigen und die Wiederherſtellung der Ordnung ohne
Kämpfe herbeizuführen

Allgemeine Mitteilungen
Das Fürſtliche Hofmarſchallamt in Lippe Detmold

gibt nun offiziell bekannt daß dem Maler Schleuſing
das lippeſche Hofpräbikat entzogen iſt nachdem die Ermittlungen
ergeben haben daß Schleuſing beim Verkauf von Bildern den
Abnehmern ſeine Vermittlung bei verſchiedenen Höfen zur Er
langung von Titeln angeboten hat Ein Strafverfahren gegen
den Diplomhändler wird nicht ausbleiben

Heer und Flotte
Der Offiziersrang für die Muſikmeiſter Wie die

Poſt hört ſteht die Verleihung des Offiziersranges an die
Muſikmeiſter in nicht ferner Zeit bevor Bei der Neuord
nung der Beſtimmungen über die Muſikmeiſter wurde bereits
eine derartige Rangerhöhung in Ausſicht geſtellt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

53 Sitzung vom 13 März
Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 12 Uhr

15 Minuten

Die Gebühren der Medizinalbeamten
Dritte Leſung

Jn der allgemeinen Beſprechung erklärt
Abg Dr Heiſig Ztr

wie ſchon in der zweiten Leſung daß eine Staffelung der Gebühren
den Einheitsgebühren vorzuziehen ſei

Geheimrat Schmidtmann
bittet die Vorlage unverändert anzunehmen

Abg Roſenow frſ Vp
Meine Freunde lehnen die Vorlage ab Wir wollen es lieber

beim alten belaſſen

Abg Duus frſ Vp
Die Chemiker die oft ſehr ſchwierige und langwierige Unter

ſuchungen anzuſtellen haben ſind in der Vorlage am ſchlechteſten
weggekommen Sie müßten höhere Gebühren erhalten als die
Kreisärzte

Die allgemeine Beſprechung ſchließt Die Vorlage wird in der
Geſamtabſtimmung unverändert angenommen ebenſo ohne De
batte der Geſetzentwurf betreffend Bildung eines Landarmen
verbandes für Helgoland

Forſtetat
Die zweite Leſung des Forſtetats wird fortgeſetzt

Extraordinarium beſpricht
Abg Gleim nl

die Bosholzberechtigung heſſiſcher Stadt und Landgemeinden und
fordert Ablöſung der Servitute des Forſtfiskus

Oberlandforſtmeiſter Weſener
ſagt Abſtellung der Beſchwerden zu

Beim Titel Ankauf und erſte Einrichtung von Grundſtücken
zu den Forſten uſw findet die Ausſprache über Verkäufe von
Teilen des Grunewaldes ſtatt Hierzu liegt ein Antrag
v Brandenſtein konſ vor der die Ufer der Flüſſe und Seen vom
Verkauf ausſchließen will Ein Antrag Borgmann Soz will
von der geforderten Summe von 1 000 000 Mk die Hälfte ſtreichen

Abg v Brandenſtein konſ
Wir halten es nicht nur für ein Recht ſondern auch für die

Pflicht der Regierung die außerordentlich koſtbaren Ländereien
in der Umgebung von großen Städten deren Ertrag zu ihrem
Wert in gar keinem Verhältnis ſteht nutzbringend zu verwerten
um Mittel zu bekommen die großen anderweiten Bedürfniſſe nach
Aufforſtung zu befriedigen Es muß aber mit allen Mitteln
darauf gedrungen werden daß die verkauften Waldſtreifen ihre
Eigenſchaft als Wald behalten Deshalb ſollten ſie nur an die
Gemeinden verkauft werden unter Garantie daß die verkauften
Gelände nicht abgeholzt werden Es iſt nicht richtig daß es un
billig wäre wenn der Fiskus von Berlin hohe Preiſe für den
Grunewald fordert Wem verdankt denn Berlin ſeine Bedeutung
Doch nur dem Umſtande daß die Hohenzollern es zu ihrer Reſidenz
gemacht haben Auch wir ſtehen auf dem Standpunkte daß bei

Beim

den Verkäufen nicht einſeitige fiskaliſche Jntereſſen maßgebend
ſein dürfen Die Erhaltung der Promenaden an den Seeufern iſt
eine Notwendigkeit hinter welcher die Preisfrage zurücktreten
muß Beifall rechts

Abg v Bülow Homburg nl
beklagt die rigoroſe Waldaufteilungspraxis nicht nur im Grune
wald ſondern auch in anderen Forſten in der Nähe Berlins
Es ſei die höchſte Zeit daß der Ausbau von Groß Berlin endlich
einmal nach baupolizeilichen und ſanitären Vorſchriften geregelt
werde Jm Grunewald bleibe eigentlich nur noch der Grune
waldſee für das Publikum übrig

Abg Graf Spee Ztr
Der Standpunkt daß der Staat verpflichtet ſei im Jntereſſe

der großen Städte deren Nachbarwaldungen zu erhalten iſt un
berechtigt Nicht nur alle anderen Großſtädte ſondern auch die
Kleinſtädte insbeſondere ſolche die ſich vermöge ihrer Lage in
großen Waldungen zu Luftkurorten eigneten könnten die gleichen
Anſprüche erheben wie Berlin Andere Städte wie Düſſeldorf
und Wien das 40 Millionen zum Ankauf von Waldbeſitz ausge
geben hat haben die Verpflichtung der Kommunen ihren Wald
beſitz ſelbſt zu erwerben durch die Tat anerkannt Das muß Berlin
auch können der Fiskus wird es an dem nötigen Entgegenkommen
gewiß nicht fehlen laſſen Den Antrag Brandenſtein akzeptieren
wir wenn er ſich allein auf die Grunewaldufer bezieht Die Preß
angriffe auf den Fiskus ſind lediglich das Werk von Terrainſpeku
lanten

Abg Roſenow freiſinnige Volpspartei
Die Grunewaldfrage iſt keine Berliner An

gelegenheit keine Parteiſache Denn viele Städte
befinden ſich in der gleichen Situation wie Berlin z B Elber
feld und Hannover Der Staat hat die Verpflichtung ſolche
Waldungen zu erhalten Zuruf rechts Ach nee Selbſt kon
ſervative Vereine Berlins ſtehen auf dieſem
Standpunkt Jn einer Eingabe ſprechen ſie von übertriebenen

Engherzigkeit vieler konſervativer Führer Das Herrenhaus hat
ſich auch im Sinne Berlins geäußert Wir tun alles um der
ſtädtiſchen Bevölkerung Waldgelegenheit zu verſchaffen Wir
ſchaffen Parks und haben Güter angekauft Wir treiben auch
Forſtwirtſchaft und werden nächſtens einen Oberförſter anſtellen
Wir haben uns bemüht den alten Botaniſchen Garten zu erhalten
Freilich wir haben nur einen Torſo bekommen der uns aber
2 Millionen Mark koſtet Wir haben uns damit abgefunden
um wenigſtens ein Stück des Gartens der Bevölkerung zu er
halten Darum ſollten Sie uns bei der Veräußerung der Wälder
um Berlin herum doch entgegen kommen Berlin iſt doch keine
quantité négligeable Es bringt faſt ein Fünftel aller Steuern
auf Wir verlangen von der Regierung eine ausgleichende Gerechtigkeit Wir wollen keine Luftkurorte
ſchaffen wir wollen der ſſädtiſchen Bevölkerung nur die Gelegen
heit erhalten ſich in nahen Wöäldern zu erholen Die jetzigen
Werte ſind doch erſt entſtanden durch die Entwicklung der Stadt
Berlin Wo hatte ſonſt der Wald ſeinen Wert her
Die Rechte freilich hat nur Spott und Hohn wenn es ſich um
große Städte handelt Berlin iſt durch ſeine Bürger zu dem ge
worden was es jetzt iſt Lachen rechts Die Jntelligenz der
ehemaligen Fiſcher hat Berlin groß gemacht Jhre Vorfahren
nach rechts lagen damals auf der Landſtraße und

plünderten die Kaufleute Großes Gelächter rechts
Zuruf Unſinn Sie bringen die geſchichtliche Tatſache nicht



aus der Welt Die Bürger waren die erſten Pioniere die das
Vaterland zu Anſehen brachten durch Handel Jnduſtrie und Ge
werbe ohne Schlachten und Kriege Lachen rechts Fragen
Sie doch den Träger der Krone ob nicht die Jn
telligenz der Bürger das alles geſchaffen hat
Wir wiſſen und haben nie geleugnet daß die Anweſenheit der
Hohenzollern unſerer Kaiſer und Könige Berlin Vorteile gebracht
hat Aber nicht zuletzt hat es ſeinen Aufſchwung der Jntelligenz
der Tatkraft ſeiner Bürger zu verdanken Was die Bürger ge
leiſtet haben iſt nicht nur Berlin zugute gekommen ſondern dem
ganzen Staat Lachen rechts Jn anderen Ländern weiß man
die großen Städte anders zu ſchätzen Der Stadt Paris hat man
das Bois du Boulogne geſchenkt Aber es kommt nicht nur das
Intereſſe Berlins in Frage ſondern auch das der Vororte Der
König hat ausdrücklich erklärt daß der Grunewald als
Volkserholungsſtätte erhalten bleiben ſoll
Hört hört links Wollen Sie jetzt den Fiskus gegen die Krone

ausſpielen Rütteln Siedoch nicht aneinem Königs
worte Sehr richtig links Aber Jhre ganzen Geſetz
gebungskünſte laufen ja darauf hinaus die großen Städte zu
ſchädigen zugunſten des platten Landes Dabei ſollte das ganze
Volk an der Schönheit und Geſundheit der Hauptſtadt Intereſſe
haben Rauben Sie uns nicht unſere Lebensbedingungen Laſſen
Sie uns unſere Wälder die Erholungsſtätten unſerer Bevölke
rung Den Anträgen ſtimmen wir zu um wenigſtens etwas zu
erreichen Berlin ſteht nicht im Gegenſatze zum Lande Denken
Sie daran daß Berlin die Hauptſtadt des deut
ſchen Reiches iſt Beifall links

Abg Lüdice frk
Gewiß hat Berlin ein gewiſſes Anrecht auf die Erhaltung

eines Teils der umliegenden Wälder Aber auch zu den Koſten
muß Berlin beitragen Nötig iſt ein Zweckverband Groß Berlin
der ſich auch der Waldfrage annimmt Die Städte müſſen das
Terrain billiger erhalten als Spekulanten

Abg Vorgmann Soz
Ein Kaiſerwort beſagt der Grunewald ſoll als Volkspark er

halten werden Die Regierung dreht und deutelt jetzt an dieſem
Kaiſerwort Berlin hat den Wert des Grunewalds geſchaffen
vermöge ſeiner eigenen Entwicklung die aber dankt es der Jn
telligenz und dem Gewerbefleiß ſeiner Bürger Denn erſt durch
die Selbſtverwaltung iſt es zu ſeiner Bedeutung gelangt Hätte
die Rechte nicht die Bildung eines einheitlichen GroßBerlins ver
hindert ſo hätte Berlin ſich den Grunewald ſichern können Heute
iſt keine der einzelnen Groß Berliner Gemeinden dazu imſtande
zumal angeſichts der enormen Forderungen des Fiskus der von
Berlin für die Wuhlheide allein 40 Millionen verlangt Ueber
all rings um Berlin holzt der Fiskus die Wälder ab während
Berlin mit großen Koſten immer neue Erholungsſtätten ſchafft Die
hohen Mietspreiſe und die daraus reſultierende Degeneration der
Berliner Bevölkerung ſind eine Folge dieſer ungeſunden Boden
politik des Forſtfiskus Herr v Arnim fördert die Degeneration
über die ſein Kollege v Einem klagt Es iſt Jhre nach rechts
verfluchte Pflicht und Schuldigkeit für die Geſundheit Berlins zu
ſorgen Deshalb müſſen Sie unſeren Antrag annehmen der den
Fiskus an der weiteren Auspouverung des Grunewalds hin
dern will Wir Berliner fordern keine Extrawurſt wir wollen
uns nur nicht mißhandeln laſſen Lachen rechts

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim
Einige Redner ſind offenbar durch die Preßagitation ſtark be

einflußt Der Staat hat nie in der Umgegend von Berlin oder
anderen Großſtädten Waldſchlächterei getrieben Gratis können
wir Staatseigentum einer einzelnen Kommune nicht abgeben

Für Volkswälder zu ſorgen iſt Sache der großen Kommunen Das
tun ſie erfreulicherweiſe großenteils ſo z B Köln Kiel Düſſel
dorf Eſſen und Elberfeld Auf die Geſundheit der Bevölkerung
der Städte hat der Forſtfiskus weitgehendſte Rückſicht genommen
auch bei Berlin Die Staatsforſten um Berlin haben einen Grund
ſtückswert von mindeſtens 1 Milliarde Mark aber nur für 36,7
Millionen Mark Wald iſt vielleicht vorhanden Dafür haben wir
524 000 Morgen Ackerländereien aufgeforſtet Die Länder aus
denen wir Holz beziehen gehen allgemeiner Entwaldung ent
gegen der Holzbeſtand der Vereinigten Staaten z B wird in
30 Jahren erſchöpft ſein Aehnlich ſtehts mit Kanada Deshalb
müſſen wir aufforſten Sollen wir die Mittel dazu mit jährlich
etwa 6 Millionen auf dem Steuerwege oder durch Verkauf auf
bringen Das verkaufte Grunewaldterrain iſt größtenteils an
Groß Berliner Gemeinden übergegangen Nur für noch nicht
1 Million Mark ſind Spekulationsverkäufe geweſen Der Haupt
beſtandteil des Grunewalds etwa 12000 Morgen ſoll erhalten
und nur abgelegene wenig beſuchte Teile veräußert werden Der
König hat die Erhaltung des Grunewaldes nicht verſprochen
Der Grunewald mit ſeinen Ufern bleibt unangetaſtet Von dem
zum Verkauf geſtellten Terrain bleibt ein großer Teil für das
Stadion erhalten Außerdem iſt eine Parkſtraße wie keine Groß
ſtadt der Welt beſitzt geplant die den Grunewald den Berlinern
erſt völlig erſchließen wird Der Grunewald koſtet dem Fiskus
jährlich 18 000 Mk Grundſteuer da die Kommunen ihn nach dem
Bauſtellenwert einſchätzen Wir beabſichtigen nicht hübſch ge
legene Stellen an Privatleute zu verkaufen Alſo iſt der Antrag
Brandenſtein unnötig Den Antrag Borgmann verſtehe ich nicht
ſtatt uns zu hindern Waldterrain zu verkaufen würde er uns dazu
gerade antreiben Wir wollen bei unſeren im fiskaliſchen Jnter
eſſe notwendigen Verkäufen die Kommunen nicht ſchädigen und
wenn ſie ſelbſt als Käufer auftreten ihnen ſehr entgegenkommen

Abg Dr Pachnicke frſ Vgg
Die Berliner brauchen die ſchöne Umgebung ihrer Stadt Will

man dieſe Umgebung vernichten Der Miniſter ſagt 12 000 Mor
gen ſollen bleiben Alſo ſollen noch 4000 Morgen verkauft werden
Der Vertrag zwiſchen Charlottenburg und dem Forſtfiskus wonach
das von der Stadt erworbene Grunewald Terrain als Wald er
halten bleiben oder der Fiskus am Eewinn aus der baulichen
Erſchließung beteiligt ſein ſoll ſollte vorbildlich ſein für die
künftigen Waldgeſchäfte des Fiskus mit der Groß Berliner Kom
mune Der Staat muß auch andere als Portemonnaieintereſſen
anerkennen

Ein Schlußantrag wird angenommen
Der Antrag Brandenſtein wird mit einer Aenderung die

ihn nur auf den Grunewald ſich erſtrecken läßt einſtimmig ge
nehmigt Der Antrag Borgmann wird abgelehnt und der Titel
bewilligt

Beim Titel 1 Million Mark für ein zweites Doppelgeleiſe
zwiſchen Charlottenburg und Spandau liegt eine Reſolution der
Kommiſſion vor wonach künftig bei Bahnbauvorlagen kenntlich
gemacht werden ſoll ob und inwieweit der Fiskus zum beitrags
und geländeabtretungspflichtigen Jntereſſenten gehört

Abg v Pappenheim konſ
Gegen das Doppelgeleiſe und die Anlage des Stadions haben

wir nichts Aber gegen die Vorgeſchichte dieſer Anlagen und gegen
die Geheimnistuerei der Regierung müſſen wir proteſtieren des
halb fordern wir Annahme der Reſolution

Miniſter v Arnim
beſtreitet daß Geheimnistuerei vorliege er ſelbſt habe nie ver
ſucht die tatſächlichen Verhältniſſe zu verſchleiern Daß der Fis

kus mitbeteiligt war ging aus der Begründung der Spezialvorlage
über den Bahnbau deutlich hervor Wie hoch er beteiligt werden
würde konnten wir erſt verhältnismäßig ſpät überſehen

Abg Friedberg nl
Das Verhalten der Regierung entſpricht nicht dem Ver

trauensverhältnis das zwiſchen ihr und der Volksvertretung be
ſtehen ſoll Sie ſollte ſich zu einem anderen Verfahren bequemen

Abg Wallenborn Ztr
ſpricht im gleichen Sinne

Abg Gyßling frſ Vp
Die Regierung hat die Pflicht Aufklärung zu geben
Nach weiterer unweſentlicher Debatte wird der Forſtetat er

ledigt
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Bauetat
Schluß 5 Uhr

c

Ausland

Die französische Flotte
wird von dem Oberſt a D Gädke einem ſtrengen Kritiker
der Heer und Flotte unſeres weſtlichen Nachbars ſonſt ſehr
objektiv beurteilt im B ſcharf beleuchtet, Oberſt
Gädke meint

Selbſt wenn man dem früheren Marineminiſter Thom
ſon zugibt daß der Deputierte Brouſſe der ſie aufgedeckt
fich einige Uebertreibungen habe zuſchulden kommen laſſen
ſo bleibt noch genug übrig was kein günſtiges Licht auf
die Zuverläſſigkeit Umſicht Ordnung und Pflichttreue der
Verwaltung wirft

Augenblicklich befindet ſich die franzöſiſche Flotte was
ihre Stärke ihre Ausbildung ihre Disziplin und die
Schwerfälligkeit und Unzuverläſſigkeit ihrer
Verwaltung anbetrifft in vollem Niedergange Die
ſeit Jahren von mir vertretene Auffaſſung daß die deut
ſche Flotte der franzöſiſchen bereits gegen
wärtig äberlegen ſei wird hierdurch be
ſtätigt Die Tonnenzahl der Waſſerverdrängung macht
es nun einmal nicht allein das iſt nur ein Element der
Stärke aber nicht das wichtigſte Demzufolge ſtellen alle
anderen Mächte die Vereinigten Staaten die Engländer
die Franzoſen ſelbſt ihre Flotte hinter die unſerige Nur
unſere gewerbsmäßigen Flottenenthuſiaſten leugnen es um
dieſes Agitationsmaterial nur ja nicht zu verlieren

S

Halle und Umgebung
Halle a 14 März

Sonntagsplanderei
Geſtern morgen ſang ein armes Vöglein das zu früh

den Weg zurück in unſere Gauen fand frierend und hun
gernd vor meinem Fenſter und hüpfte bänglich her und
hin auf dem friſchgefallenen Schnee

Ueber die alten vereiſten Schneeberge aus voriger
Woche kletterten rutſchten und ſprangen johlend die Schul
kinder Sie ſahen die letzter Tage ſogar im Parlament
der Dre und in der Preſſe vielbeſprochenen vielumſtrit
tenen Dreckberge ſchneebedeckt und in der Meinung es ſeien
friſche Schneehaufen griffen ſie munter zu weiße Bälle zur
luſtigen Schlacht zu ballen Aber o weh die Hand glitt
hart ab und raffte kaum mit den Fingerſpitzen ein weniges
zuſammen denn feſt wie Eiſen ſtarrt der ſchmutzige Schnee
wie vergeſſener Straßenkehricht an den Bordſteinen und
ſperrt dem ſchnellen Fuße den Weg Letzte Tage ſchien es
als wolle man mit dieſen fragwürdigen Bergen die erheb
lichen Niveauunterſchiede der Straßen unſerer Stadt aus
gleichen oder den Schnee den wir lange Jahre nicht in
ſolchen Mengen auf der Erde ſahen noch eine kleine Weile
halten und hegen wie man gute ſeltene Gäſte zum Ver
bleiben nötigt und Kurioſitäten aufbewahrt

So wird er denn am Sonntag über 14 Tage auch noch
liegen wenn die Herren Abgeordneten vom Provin
ziallandtag aus Merſeburg nach Halle herüberkommen
ſich ihre freien Stunden angenehm zu vertreiben Und wenn
dann andern Tages Halle und Halles Vertreter drüben im
Plenum wieder zu Worte kommen wird man ihnen viel
leicht zurufen Kehrt Jhr erſt den Schnee weg von Euren
Türen ehe Jhr uns den Staub auf den Provinzſtraßen vor
werft

Selbigen Sonntag kommen auch viel fremde Künſt
ler und Kunſtgewerbler zum Kongreß nach Halle
Sie werden ſtaunen und die winterliche Stadt zu Ende
März als eine Empfangsüberraſchung Halles für ſeine Gäſte
anſehen Die Haufen und Höhen in den Straßen werden
ihnen Motive und Entwürfe eingeben zu neuen kunſtgewerb
lichen Taten daß wir ihn einſt auf Teppichen Tapeten und
Töpfen wiederſehen den antiquariſchen Schnee von Halle
und die fremden Herren werden in dankbarer Erinnerung
an die Halleſchen Schneeberge Halles Ruhm auf dieſem
Wege immer mehr in die Weite tragen Dafür ſoll Halle
der guten alten Frau Holle aus dem Märchen dankbar ſein
wie uns hingegen Frau Holle fortdauernd gnädig geſonnen
ihre Flocken aufs Dach ſchüttet weil wir ſie ſo ſorglich auf
heben und nicht wegkehren Vielleicht läßt ſich auch Herr
Holle darob bewegen und geſtattet eine Rodelbahn für
Studenten auf dem fiskaliſchen Grund und Boden an der
Univerſität Nur verſteuern ſoll man uns den ſchönen
Schnee nicht Das verdürbe die Freude pge

Stipendien der Handelskammer
Zwei Stipendien im Betrage von 150 bezw 100 Mk

zum Beſuche einer kaufmänniſchen oder gewerblichen e
ſchule kann die Handelskammer zu Halle für das laufende
Jahr verleihen Die Stipendien können gewährt werden
bedürftigen Söhnen von Kaufleuten oder kaufmänniſchen
Angeſtellten aus dem Bezirke der Handelskammer oder ſol
chen jungen Leuten welche bei einer Firma des Handels
kammerbezirks ihre Vorbildung zu einem kaufmänniſchen
oder techniſchen Berufe empfangen oder empfangen haben

Ferner kann die Handelskammer 3 Stipendien im Be
trage von je 75 Mk aus der Bankier Ernſt Haaßengier Stif
tung verteilen die Nutznießer der aus dieſer Stiftung zu

e ahrenven Stipendien ſollen Söhne Halleſcher
Bewerbungen ſind bis 1 April an diezu Halle a S einzureichen Handels

Das Anſiedeln von Meſſen
Unſere Gartenbeſitzer klagen mehr und mehr über den

den das von Jahr zu Jahr überhandnehmende Ungeziefer den
des Frühjahrs und Sommers an den Blättern und V en
Nutzſträucher und Obſtbäume anrichtet Tüchtige Bundes en der
zur Vertilgung dieſes Ungeziefers ſind uns anerkannterweſſe e
nützlichen Singvögel darunter ganz beſonders unſere hel unſere

Meiſenarten miſchenWährend die Zugvögel uns im Herbſt verlaſſen bleiben
kleinen flinken Meiſen auch im Winter bei uns und ſuchen re
müdlich Eierchen Puppen und Jnſekten von jedem Bann er
jedem Strauch ab in deren Vertilgung ſie ganz Außerordentt nd
leiſten Da liegt der Gedanke ſehr nahe eine möglichſt ſtarke v
mehrung dieſer kleinen Nimmerſatte bei uns zu verſuchen e
ſolche wird ſich um ſo eher erreichen laſſen da die Meiſenat
nicht wie unſere Zugvögel der maſſenweiſe Vernichtung in Jtalle
und Aegypten ausgeſetzt ſind weil ſie uns im Winter treu bleide

Verſuche die unſer Heide Verein angeſtellt hat der ſich
kanntlich die Erhaltung und Vermehrung der Vögel in unſere
Heide ſeit Jahren angelegen ſein läßt haben recht befriedigen
Erfolge gezeitigt Der Beſtand an Kohlmeiſen Vlaumeh
Tannenmeiſen und Haubenmeiſen hat ſeit Einrichtung der Futter
ſtellen im Winter und Anbringung einer großen Anzahl Niſtkäſte
ganz außerordentlich zugenommen

Jn den Gartengrundſtücken unſerer Stadt ſoll nun der gleite
Verſuch unternommen werden Der Vorſitzende des Hallefqchen

Vogelſchutzvereins Juwelier Tittel der als Vor
ſitzender des HeideVereins auch vor vier Jahren die erwähnte
erfolgreichen Verſuche in der Heide veranlaßt hatte wandte ſ
anfangs dieſes Jahres brieflich an etwa 200 Halleſche Garten

Wige

kammer

ſtrebungen durch Beitritt zum Verein Jn dem Garten jedes ſt
meldenden neuen Mitgliedes läßt der Halleſche Vogelſchutzverein
auf ſeine Koſten zu erwähntem Verſuche zwei Meiſen Niſtkäſten
aufhängen Der Jahresbeitrag beträgt 3 Mk die nur zur An
ſchaffung von Niſtkäſten und Fütterung der Vögel im Winter ver
wendet werden Erfreulicherweiſe haben ſich inzwiſchen gegen
ſechzig neue Mitglieder angemeldet Leider war es nicht möglich
an alle Gartenbeſitzer zu ſchreiben

Gartenbeſitzer die dem Verein etwa noch beitreten
möchten werden gebeten ſich beim Ehren Vorſitzenden Geheimen

Sanitätsrat Mekus Gr Steinſtr 57 part oder bei dem ge
nannten Vorſitzenden Juwelier Tittel Schmeerſtr 12 anzumelden
Es liegt im eigenſten Jntereſſe jeden Gartenbeſitzers die Beſtre
bungen unſeres Halleſchen Vogelſchutzvereins zu unterſtützen

Zeugengebühren für Jngenieure

Jn der letzten Verſammlung des Thüringer Bezirks
vereins Deutſcher Jngenieure gab Herr Meyer zu dem viel
umſtrittenen Kapitel Zeugen und Sachverſtändigen Ge
bühren vor Gericht einen bezeichnenden Fall dafür bekannt
wie hoch man in manchen juriſtiſchen Kreiſen die Tätigkeit
eines Jngenieurs bewerte

Vor Kurzem wurde ein hieſiger Jngenieur als Zeuge
vor das Amtsgericht Torgau geladen Bei Einreichung
ſeiner Liquidation wurden ihm ſeitens des verfügenden
Richters die Eiſenbahnfahrkoſten zweiter Klaſſe geſtrichen
und nur ſolche dritter Klaſſe bewitligt mit der ſchriftlichen
Begründung daß erfahrungsgemäß Leute ſeines Standes
nur dritter Klaſſe führen und daher dieſe Ent
ſchädigung als ausreichend zu erachten ſei Bemerkt ſei daß
Betreffender ſelbſtverſtändlich zweiter Klaſſe gefahren iſt
und auch auf ſeinen ſonſtigen Dienſtreiſen die Fahrt zweiter
Klaſſe vergütet erhält

Die Angelegenheit wird ſeitens des Vorſtandes weiter
verfolgt werden

Ferner gab der Vorſitzende eine intereſſante Aufklärung
über die Gründe welche ſeitens der Königlichen Oberredh
nungskammer zu einer Feſtſetzung der Höchſtentſchädigung
von 2 Mark pro Stunde als Zeugen und Sachverſtändigen
gebühren für Jngenieure geführt haben Dieſe Aufklärung
ging ihm von der Gerichtsſchreiberei eines Amtsgerichtes
zu und lautete etwa Zu Grunde gelegt werde ein Gehalt
von 6000 Mark jährlich Das Jahr habe 300 Arbeitstage

Stunde 2 Mark
Da wird Zeit und Leiſtung vieler Jngenieure ſeitens

der Jnduſtrie doch etwas anders bewertet

Zum ärztlichen Leiter der Poliklinik für Ohrenkrank
eiten iſt hier der Stabsarzt und Privatdozent Dr Jſe mer
eſtellt worden

Die Apotheken die Hirſch Kronen Steinweg Süd
Bahnhofs Adler und die Kronen Tpotheke Giebichenſtein
haben heute auch nach 2 Uhr nachmittags noch geöffnet

Die Patentſchriften Auslegeſtelle in Halle die von der

Jahre 1908 von 314 Beſuchern benutzt 24 Beſucher m
ſchränkten ſich auf die Einſichtnahme des Patentblattes r
den übrigen 390 Beſuchern wurden 318 Klaſſen eingeſehen
und eine leihweiſe Abgabe iſt in 55 Fällen erfolgt
Berufe nach verteilten ſich die Beſucher der Patentſchriften
auslegeſtelle wie folgt Jnduſtrielle Unternehmungen u
Kaufleute 59 Handwerker 23 Patentbureau 50 Ingenieur
92 Chemiker 19 andere Akademiker und Studenten
Techniker 4 Werkmeiſter 11 Beamte als Vertreter ve
ſchiedener Behörden 11 ſonſtige Privatperſonen 11 v

Zu ſeinem Benefiz hatte Herr Scholling der verdient
volle Oberregiſſeur unſeres Stadttheaters ſich den Somwnachtstraum von Shakesſpeare ewählt Eröffnet 37 of
der tie Abend am Sonnabend durch einen von Pure
v Gottſchall gedichteten von Herrn Albert t aen de
in bekannter kraftvoller Weiſe vorgetragenen rolonwy
als am 100jährigen Todestage MendelsſohnBarthold
des Komponiſten der Muſik zum Sommernachtstraum
ſprochen deſſen Eenius verherrlichte Die d rn
wegte ſich in großzügigem Rahmen Herr Scho ling daß
tete ſtarken Beifall ünd Blumenſpenden Man empfand
der Künſtler die Herzen ſeines Publikums ſich ganz Niyrte
werben verſtanden hat Die muſikaliſche Leitung fern
Herr Joſef Bach Wir kommen am Montag des näh
auf die Vorſtellung zurückNeues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchriehe

Die beiden Sonntags Aufführungen nachmittags
bei kleinen Preiſen 30 60 90 Pfg Krieg im Friede

beſitzer mit der Bitte um Unterſtützung ſeiner gemeinnützigen V

à 10 Arbeitsſtunden Macht 3000 Arbeitsſtunden alſo pro

Handelskammer Franckeſtraße 5 eingerichtet iſt wurde in
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ne Pichon vom Hoftheater in Braunſchweig alsFr wir Rolle als Jlka gen auch Acee
aſt hlaveü n Mandragola dürfte dem Vorver

Mac Nach zu ließen wiederum vor ausverkauften Hauſe
tauige ehen ontag wegen Vereingsfeſtlichkeit ge
in o mals machen wir auf das Benefiz für Frl
ſchloſſen Bukovics und das Gaſtſpiel des Herrn Heinz Ber
Toni SchillerTheater in Berlin e vas am
weretag Das gewiſſe Etwas bringt

den Ringkämpfen im Apollotheater ſiegten Sonnpein der erſten Runde van Dem in 8 Minuten
abeStunden in dem zweiten Kampfe der Meiſterringer

h Weber in 15 Minuten 8 Sekunden über ihre
FegnerG Konzert des Lehrergeſangvereins das bei ausver

m Hauſe ſtattfand bedeutete für die Veranſtalter
en vollkommenen Erfolg Auch die Leiſtungen der mit

Atenden Soliſten Frl Wolf und Herr Oberdörffer
Wen beſonders in Bruchs Chorwerk Fritjof höchſt an
Ltennenswert Ausführlicher Bericht folgt

Goldene Hochzeit Die Rentier Anſin ſchen Eheleute in
Trotha feierten am Freitag im Kreiſe zahlreicher Ver
wandten und Bekannten das Feſt der goldenen Hochzeit Nach
Lem Herr Diakonus Donath das Brautpaar in der Woh
zang eingeſegnet hatte fand in der Krone ein Feſteſſen

attt Der Verein der Getreide Futter und Düngemittel
gändler ſowie der Mühlenintereſſenten Mitteldeutſchlands
F V hält ſeine Generalverſammlung hier im Grand Hotel
Berges vorm Bode am 19 März vorm 11 Uhr ab Es
iegt folgende Tagesordnung vor 1 Geſchäftsbericht

5 Rechnungslegung 3 Wahlen 4 Stand der Schlußſchein
frage Probenehmer 5 Das Futtermittelgeſetz 6 Er
fahrungen beim Düngerbezug 1908 7 Tagesfragen Ver
ſhiedenes und Anträge aus der Verſammlung Es folgt
ein gemeinſchaftliches Eſſen

Drei Ausreißer aus Naumburg drei Schulknaben die
ſich hier durch allerhand unnütze Ausgaben verdächtig ge
macht hatten wurden hier feſtgenommen und ihren Eltern
wieder zugeführt Es ergab ſich über die Abenteurerfahrt
folgendes Am Dienstag hatte ein Schulknabe aus Naum
burg ſeiner Mutter das Sparkaſſenbuch entwendet und das
Geld 1500 Mark von der Sparkaſſe ſich zu verſchaffen ge
wußt Er vergeudete das Geld in allerhand unnötigen
Gegenſtänden wie Uhren Notizbüchern Poſtkarten elek
triſchen Taſchenlampen uſw und beſchenkte ſeine Mitſchüler
mit Geld im Betrage bis zu 50 Mark Am Donnerstag
fuhr er mit zwei ſeiner Schulkameraden nach Halle und
ſie benutzten dazu einen DZug hier beſuchten die netten
Bürſchchen den Zoologiſchen Garten und mehrere Läden wo
ſie ſch Spielereien und Naſchereien kauften Doch wurden ſie
beobachtet feſtgenommen und wieder nach Naumburg ge
bracht Die Polizei in Naumburg fand bei einem der
Schlingel verſchiedene Sachen verſteckt im Keller vor

Selbſtmord im Gefängnis verübte hier der Bergmann
Wohlfahrt aus Molmeck der vor einigen Tagen vom
Schwurgericht wegen eines beſtialiſchen Gattenmordverſuchs

zu 6 Jahren Zuchthaus verurteilt worden war Er er
hängte ſich

e

Letzte Nachrichten
Vom Reichsluftſchiff Zeppelin

Friedrichshafen 13 März Der für heute geplante
Aufſtieg des Reichsluftſchiffes Zeppelin mußte infolge
des ſtürmiſchen Wetters unterbleiben Wie verlautet wird
das Reichsluftſchiff am kommenden Dienstag eine größere
Uebungsfahrt mit einer Zwiſchenlandung auf dem Kon
ſtanzer Exerzierplatz unternehmen

Eine neue Gashülle für das Zeppelinſche Luftſchiff
Frankfurt a 13 März Wie die Frkf Ztg ausBerlin hört iſt der Direktor der Zeppelin Geſellſchaft in

Berlin eingetroffen und hat einen großen Poſten Gold
ſchlägerhäute angeſchafft die für die Gashülle des Zeppe
linſchen Luftſchiffes verwendet werden ſollen Da die Gold
chlägerhäute nur den vierten Teil des bisher verwendeten
gummierten Baumwollſtoffes wiegen ſo bedeutet ihre Ver
wendung eine Gewichtserſparnis von zwölf bis dreizehn
tauſend Kilogramm für das Luftſchiff

Verhaftung wegen Spionage
Mainz 13 März Eine Spionageunterſuchung iſt von

der hieſigen Militärbehörde eingeleitet worden Der wegen
Diebſtahls vorbeſtrafte Depotarbeiter Wehrum von hier
hat aus dem Artilleriedepot ein Militärfernglas im Werte
von mehr als 1000 Mark geſtohlen und nach Frankreich ver
kauft Wehrum wurde vor einigen Tagen in der Rähe der
Grenze verhaftet Man vermutet daß er mit anderen
Spionen in Verbindung geſtanden hat nach denen man jetzt
eifrig ſucht

Fernbeben
nag aibach 13 März Heute 31 Minuten 20 Sekunden
a Mitternacht verzeichneten die Jnſtrumente der Erd
e enwarte den Beginn eines ſtarken Fernbebens mit
zem Maximalausſchlag von 17 Millimeter Das Ende der

Rettung deutſcher Deſerteure
daf Madrid 13 März Jmparcial meldet aus Melila
a vier deutſche Deſerteure die ihre franzöſiſchen Poſten
tet dem rechten a des Moulouya verlaſſen atte in
Sie rigen Zuſtande in Melila eingetroffen ſeien
ufeg ter mit Säcken bekleidet ihre Füße waren blutunter
in d Kurz nach ihrer in fielen ſie Eingeborenen

Die Hände die ſie der Kleidung beraubten mißhan

Sewegung ſtellte ſich gegen 24 Uhr früh ein

Vehed und einen fünften Deſerteur töteten Die
örden haben ſich der Unglücklichen angenommen und

l aſſen ſie einſtweilen verpflegen
Ruſſiſche Truppenbewegungen an der öſterreichiſchen Grenze

Wien 13 März Jn hieſigen militäriſchen Kreiſen er
n man in der ruſſiſchen Truppenbewegung an der gali
z en Grenze keine außerordentliche Maßnahme da ſie mit

brigen Wintermanövern zuſammenhängt

Ruſſiſchſerbiſche Differenzen
Wien 13 Mär153 z Es wird jetzt hier bekannt daß Rußend mit der ſerbiſchen Note nicht einverſtanden iſt Jswolski

hatte eidie jedoch Mi e nicht h war
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Nur die Gewinne über 144 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewuhr Nachdruck verboten
S56532 795 1062 170 206 22 609 351 481 779 984 20838 58 74 186 87 328 32

519 47 682 3016 127 354 401 644 300 830 300 54 988 89 4072 400 85
117 254 893 989 5070 161 215 536 63 724 6123 46 232 45 723 831 800
Tos2 400 44 55 272 313 25 800 519 633 35 806 13 937 51 S070 180 2769
300 475 607 29 731 837 947 91 9265 97 476 94 556 99 635

10054 83 103 263 83 459 534 606 11015 307 77 445 704 972 12121
72 377 468 511 13318 445 56 600 845 90 969 14005 12 438 974 15014 331
565 756 850 905 36 16015 101 36 617 744 854 62 17104 403 63 300 815
909 18005 19005 289 509 661 887

20399 467 300 75 605 764 829 52 964 21005 34 223 661 s98 600
22212 92 587 964 23030 363 502 97 643 851 24196 244 300 65 94 339
627 781 890 95 25434 49 99 724 300 26044 205 574 608 734 27144 213

7 37 772 805 30 45 974 28188 427 36 534 29084 185 305 83 638
4 888

30097 198 324 85 468 781 9857 31012 40 53 130 476 563 631 54 737
72 816 77 32077 84 228 34 594 631 300 r 749 937 33106 300 307 12
18 27 87 410 538 67 615 859 73 906 78 34214 665 87 760 99 896 35164 327
426 30 571 675 76 708 847 67 36205 23 340 64 998 37189 255 427 82 555

807 81 956 38067 300 287 476 736 89 826 998 39004 46 187
57

40065 425 500 4 1218 480 559 750 42394 471 512 795 43081 108
9 215 76 362 80 92 539 634 776 841 44118 38 98 232 52 357 61 407 64 600
45475 645 737 76 944 46013 5000 66 151 431 547 630 733 4 7058 60 259
91 506 800 48167 800 99 232 48 388 436 523 616 757 823 960 49207 9
26 375 503 55 658 873 88

50109 276 91 501 2 53 766 854 70 97 952 51085 177 93 878 634 711
81 52434 76 593 784 956 53162 216 46 470 76 509 65 687 400 98 751
64 842 944 73 54041 645 55036 116 382 88 467 741 818 56G057 630 35
792 845 94 57131 230 415 30 863 58380 501 996 59032 728 60 920 97 300

60315 26 423 514 605 855 61028 224 316 641 818 989 62053 262
324 514 609 32 80 769 888 63117 97 269 76 334 55 84 88 458 835 61 938
64052 202 42 50 471 77 536 56 654 990 65275 313 453 96 503 80 639
400 927 G8043 102 204 881 67359 75 300 465 1000 579 647 74 94
300 726 998 6G8090 105 246 85 859 3000 427 28 533 1000 894 98 912

69107 31 451 600 30 89 732 884 922 46
70076 289 446 56 901 71050 107 385 851 72003 90 220 468 87 330

710 900 20 75 96 73189 214 511 636 982 74159 264 422 935 300 75014
99 222 307 889 697 76090 386 400 821 74 77 991 77202 7 308 64 419 889
78177 286 572 696 79093 168 300 537 63 914 61

80472 590 81067 222 84 347 500 565 769 72 856 923 82118 693
83053 727 807 84348 51 750 882 85115 363 562 622 86021 36 223 377
88 533 48 966 87056 267 8324 546 88148 275 947 500 75 89510 670
708 89 807 92 917 23 3000

90068 99 135 65 94 253 78 856 469 517 85 832 62 910837 300 200
10 400 86 689 804 92319 568 93013 83 134 82 223 31 800 55 300
414 513 78 85 694 704 46 818 952 94030 175 300 278 341 418 73 300
590 783 919 46 95200 45 71 460 671 749 69 837 84 963 400 96065 172
97019 136 208 42 54 948 98024 163 500 242 62 400 351 509 639 89
779 892 999 99051 842

1000893 101 300 66 77 310 629 45 928 101001 60 116 824 59 46e
560 400 99 804 63 377 78 102040 84 132 316 19 422 61 719 47 829 994
103228 1000 356 523 21 605 7 300 76 84 704 801 15 903 104136 419
30 502 637 561 58 75 89 105086 254 797 930 106012 142 426 107069
650 99 747 971 76 108389 518 642 830 109012 30 51 113 86 367 416
631 97 768 942

110150 242 383 64 785 902 74 1116081 159 221 390 601 833 928
112020 72 292 624 ſ300 760 99 113321 92 511 1000 676 92 772 114103
64 448 56 673 115445 79 547 622 116323 35 45 610 41 709 873 117061
173 366 801 118341 467 557 698 793 954 91 119102 75 577 724

120616 772 300 121117 35 251 300 416 300 677 878 91 122063
211 400 384 480 326 873 123087 174 324 99 e00 554 671 746 59 875
960 72 91 124105 37 521 603 942 77 125095 119 1000 72 76 266 363
433 43 623 839 84 300 961 71 126067 74 90 113 222 503 746 300 85
300 127083 223 70 479 88 500 5341 692 983 128483 759 129014 87
93 201 46 72 428 517 300 654 736 89 907

139043 94 422 77 596 894 131133 329 424 573 606 777 952 132001
13 250 57 401 9 579 646 769 978 133120 38 69 243 610 21 800 816 972
134313 14 135033 44 393 495 600 3 705 31 879 984 136030 300 33
38 104 242 393 618 51 90 8357 952 98 400 137091 106 16 296 394 957 300
138099 370 316 56 83 621 24 720 843 66 139027 297 350 404

2 Ziehung 3 Klasse 229 Königl Preuss Lotterte
Ziehung vom 13 März 1909 nachmittags

Nur die Gewinne über 144 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern deigefügt

Ohne Gewähr Nachäruek verboten103 489 978 1003 212 87 324 61 401 839 2277 340 67 478 671 797 886
3051 500 82 243 619 843 4116 328 562 5067 560 829 90 99 6060 202
535 84 693 739 80 859 7043 87 171 339 8263 338 76 87 411 600 54 874
9083 235 396 711 300 824

10144 231 374 566 818 958 69 400 11183 226 648 70 907 12180 263
398 403 551 603 85 13195 203 83 387 14002 40 163 74 880 15118 357 400
55 549 6557 16242 43 321 24 464 638 774 855 77 17231 342 57 523 50
674 988 18011 74 383 620 19103 10 11 265 372 89 457 300 92 98 586 818 987

202605 355 439 608 65 993 21003 555 825 76 907 22123 427 625 741
23001 300 53 118 82 699 746 805 400 24032 41 111 237 344 586 6609
851 978 25089 216 52 690 93 744 55 65 810 53 89 994 26088 134 256 426
889 510 27278 359 84 85 414 503 60 851 60 400 28088 167 223 400 25
743 73 29042 300

Z0000 416 60 508 65 73 691 965 31037 192 215 92 456 85 770 32465
808 33163 78 207 26 84 488 537 58 858 950 34284 300 339 433 554
637 59 86 732 35044 157 277 78 323 457 79 884 637 714 948 36157 74
300 201 312 432 663 773 893 989 37225 317 468 74 88 517 740 38131

80 3900 97 3833 40 442 527 693 39420 71 529 64 705 67 953
40164 97 41388 92 577 500 601 46 92 855 42009 283 667 701 400

814 57 43235 478 710 96 822 81 86 923 32 44169 457 576 1000 651 773
45289 512 798 46580 47014 123 24 238 948 48335 827 34 924 42
49067 240 538 69 711 53 835 945 92

50266 300 815 15 72 51017 496 558 605 52209 54 423 545 53025
43 93 300 120 455 78 801 80 917 74 87 890 54098 145 47 381 578 56
55027 217 229 49 52 411 811 953 56535 99 713 54 57018 224 67 440 613
20 24 7e7 814 958 58001 70 133 313 34 83 85 483 541 59104 81 303
738 952 98G 272 388 645 702 905 G 1083 65 183 254 528 643 983 s00 62017
19 23 185 424 71 550 860 985 63035 177 211 430 71 89 523 69 91 118 71
s71 81 G4022 177 222 304 403 57 545 640 96 65217 358 469 697 794 997
6GG1d8 382 529 47 714 873 925 39 67089 108 238 372 500 704 852 68096
o7 118 400 302 463 598 609 710 45 60 69204 11 300 53 601 956

70185 373 507 606 779 94 810 99 71058 125 425 777 72116 68 314 95
789 911 73000 103 387 402 81 578 742 74047 125 278 389 409 17 T r80
879 75100 50 86 623 851 76097 124 51 517 611 810 998 77146 324 441
755 78297 513 29 813 96 79160 315 498 789 982

80114 222 202 471 544 53 85 826 928 81103 206 63 91 574 605 44 51
767 S2236 470 500 92 621 400 s02 S3018 27 125 96 292 545 693 800 4
973 SAt2s 423 96 616 94 3000 s503 85129 339 415 557 88 75d 825 86005
377 86 588 753 866 908 38 87180 249 316 577 86 606 68 864 968 88271 404
300 555 300 847 62 5000 78 o88 89120 416 71

90007 256 8371 77 405 740 876 81 062 O Ioes 300 rm 391 485 697 73
92104 14 29 d8 249 58 889 462 573 636 96 93135 404 23 74 511 684 967
94219 333 46 494 525 817 65 99 95158 2009 600 99 728 985 96084 120
316 450 505 10 300 632 53 97175 877 564 781 954 82 98273 358 518 658
800 81 956 99221 27 48 822 51 63 448 76 87 764 817 919

100089 212 565 768 101242 300 46 998 565 754 72 10211r 604
842 103007 17 229 326 300 464 526 44 769 300 v2t 104t29
403 800 4 699 827 989 75 105280 522 718 106079 222 s o9 508 20 683

107066 210 1000 81 697 816 928 108177 208 94 321 603 146
O9318 515 632 988

110083 412 15 300 34 915 27 111104 14 T300 210 368 427 36 678
o27 112015 174 321 640 904 113358 65 741 114122 284 408 637 914 72
115523 798 938 116085 177 444 94 701 62 943 76 117179 507 680 805
118106 279 98 501 655 734 119225 489 885

120096 A85 606 50 678 766 92 e89 121160 417 8 65 625 712
u 122086 107 69 206 326 740 123113 95 210 431 das 50 9080 27
124008 302 39 505 642 68 90 8001 680 125204 387 des 614 e
126083 175 300 272 311 68 458 544 724 88 1000 973 3001 127142
260 83 372 449 688 786 890 128087 1300 128 340 57 549 697 755 57
r 129011 172 8318 418 800 699 778 932 300 58 400

130100 278 569 789 806 52 938 13 1026 104 40 44 82 244 648 767
904 42 132176 578 675 728 37 80 936 300 133083 104 295 737 882 954
134005 216 345 699 135088 118 342 570 708 77 934 800 1362t2 62
585 694 871 137090 180 540 50 655 749 500 vo 29 138044 204 399
430 46 93 507 36 91 628 13946 100 18 32 33 52 380 417 87 705 300 845

140134 46 62 230 330 414 42 55 63 708 806 16 14 1061 63 218 25 587
601 55 74 77 742 889 142011 144 417 83 629 41 62 72 143058 90 114
20 70 400 271 318 451 62 610 19 719 37 40 832 ve6 67 144014 25
Iöoo 49 147 211 ba9 860 145226 358 h88 so a 917 I4600r 109 s

chen Humoriſtiſche Skizze von Hedwig Stephan Bunte
Zeitun g Schiller und die Berliner Zenſur Ein unbekanntes
Gedicht Viktor Scheffels wer Uhland als Univerſitäts
profeſſor uſw Kunſt und Wiſſenſchaft Lite
ratur Schach und Rätſel

5 Bandwurmmittel waren erfoiglos
aber Soljtaenia hat geholfen

An das Laboratorium Leo Dresden A l Berlin den 3 3 09
Da ich bei meinem Sohn ſchon 5 Mittel für den Bandwurm an

gewendet habe habe auch ſchon den Arzt dabei gehabt und

oſ
mals geholfen und jetzt durch das Solitaenia habe
Bandwurm in 2 Stunden bei meinem Sohne entfernt w u
Jhnen hiermit meinen beſten Dank ausſpreche und werde es a
weiter empfehlen Hochachtungsvoll

Franz Schumann Berlin N 28 Swwinemünderſtraße 59
Solltaenfa für Erwachsene 2 Mk für Kinder l 50 Mk Ist orhäitien In

Halle Hirschapotheke und Löwenapotheke
S u n140378 573 842 914 14 1082 575 142157 473 736 143 r r

616 723 38 973 89 144384 303 12 876 923 145033 44 148 288 308 658 7099
871 941 10000 146290 569 908 147367 410 548 725 s27 148098 452 84
744 817 81 937 149234 325 766

150182 223 35 300 39 999 151144 234 300 40 174 422 757 s

errrrreerr c am

68 79 152013 41 559 676 824 300 1532083 99 377 650 300 689 906
154062 84 87 112 51 68 80 401 637 720 829 84 982 155157 273 77 406
532 612 156038 131 307 60 453 503 52 400 737 157oss 158034 64
107 30 56 223 474 588 744 963 300 159058 300 150 291 356 707 11

160098 353 482 532 626 836 87 946 161062 612 82 615 790 886
300 162045 721 22 38 836 94 935 97 163222 43 400 483 669 626 81

42 164034 60 605 883 916 18 165236 736 921 166274 330 34 475
57 167078 567 91 904 63 168308 629 92 758 77 824 169115 480 606

13 748
170036 64 91 125 73 243 344 459 624 792 171034 179 792 172068

198 272 90 303 75 400 419 81 520 631 90 777 949 173083 403 581 655
720 828 98 174133 55 306 621 720 943 47 175120 75 347 448 60 724
884 974 82 176084 95 236 92 863 17 7028 130 208 74 312 447 65 867
85 769 859 178083 194 245 401 38 48 654 748 62 99 179155 400 498

180214 359 83 532 e41 300 s2 s85 932 33 59 181101 300 315
423 29 615 781 890 182551 87 600 64 751 75 183106 9 341 548 63 715
184121 288 432 514 18 614 759 400 s85 185046 67 163 186291 627
400 836 912 84 187008 24 166 615 766 862 975 300 188085 185 315

658 768 869 927 189146 439 68 300 69 634 72 88 800 958 92
190085 187 254 449 510 16 638 43 879 930 88 19 I 106 291 676 729

918s 192247 338 825 400 917 78 193146 217 751 66 976 800 194023
40 149 400 58 234 818 869 195024 42 334 71 406 679 810 196029
42 77 119 336 590 616 917 49 197076 300 126 53 222 300 57 349
476 657 198137 408 764 821 912 199263 67 407 17 31 632 844 82 958

200022 319 81 494 543 635 86 46 53 773 841 933 20 1050 164 287
586 869 950 202199 424 63 626 811 203093 1000 4356 68 788 6865
204423 583 639 300 729 205068 175 226 536 78 770 206019 39 300
241 368 445 503 6903 851 99 207017 294 330 55 97 445 76 639 300 42
757 300 s62 96 208370 614 906 38 855 209268 552 79 605 719 44 813 v58

216005 8 300 274 421 510 620 57 726 31 34 40 930 36 300
211285 319 487 584 732 800 36 212419 549 660 877 98 912 14 213116
68 71 223 20 380 407 214078 417 54 546 215104 210 339 506 68 766
805 500 67 922 216196 391 475 78 506 8 685 788 918 217416 571
604 40 767 77 81 903 73 218016 227 89 354 500 475 83 643 500 831
901 219 100 310 32 48 425 528 690 804 972 300 81 82

220012 282 354 605 221061 348 744 912 91 222022 69 300 135
324 464 300 566 605 400 999 223162 213 403 224053 118 227 55
ſ300 329 437 50 605 300 7354 812 912 225145 99 254 306 708 948
228008 186 337 70 90 494 655 936 227058 63 81 300 137 67 362 714
863 77 941 84 228046 300 548 601 229193 351 73 417 21 584

230001 34 102 388 96 504 400 770 83 2310093 284 1300 529 56
637 848 62 928 232520 831 233249 757 61 92 801 283 234607 96 804
200 235051 115 241 519 ſ400 600 88 93 236345 57 66 443 86 840

907 237618 724 59 858 238062 137 248 300 424 521 639 803 975
239056 581 662 803

240280 516 602 35 912 24 1104 319 34 468 300 535 71 242115
57 406 62 687 s28 55 987 243149 329 86 413 528 32 244010 87 270 401
510 698 245003 300 254 448 61 75 515 716 21 967 68 300 246085
84 175 245 347 426 578 790 247377 601 33 248067 264 98 546 668 300
85 951 249263 377 640 971 300

250007 150 315 49 64 512 87 623 45 763 25 1328 72 726 827 9583
252106 62 ſ400 494 648 777 98 s81 253125 262 305 43 99 423 300
37 677 756 888 2 54142 304 85 97 580 639 741 851 255523 68 70 84
64 81 966 256167 385 495 513 65 606 300 877 257016 37 124 60 334
412 39 507 61 681 760 258104 78 252 300 467 500 614 755 878 823
53 259008 78 313 462 527 46 811 73 945

260064 489 516 22 300 72 721 23 824 34 976 261158 326 693
789 917 49 262075 179 281 400 318 558 69 85 300 647 263088 97
156 343 535 40 88 95 725 33 35 47 945 264064 150 238 444 613 864
265204 96 338 68 513 628 7606 937 54 286135 400 ſ800 69 741 267155
219 22 320 460 542 46 650 76 835 268276 385 87 758 67 68 72 68
901 10 269022 325 581 623 813 954 61

270355 636 7390 27 1I089 112 295 468 508 821 931 48 272066 133
s7 210 382 727 273206 447 62 863 84 920 70 274255 891 275088 143
290 506 11 300 656 60 776 276195 288 328 420 96 541 984 ſ900 27 7269
336 516 633 718 3000 825 38 278196 269 466 84 279052 800 65
462 551 916 92

280011 1589 226 312 413 558 85 715 16 49 512 281201 383 608 41
787 282007 226 544 73 848 660 283038 52 149 209 359 470 73 526 88
614 713 919 32 28400 88 105 14 234 524 657 285337 415 54 81 91 573
612 286283 447 529 56 936 90 287513 79 400 685 708 98 800 9

839 72

282 377 490 945 99 147027 118 33 38 453 837 148207 159 314 488 920
149066 218 345 65 93 95 598 688 779 978

150195 262 529 94 647 60 97 779 800 19 15 1000 48 168 548 656 750
849 300 152257 8608 79 83 411 535 660 896 930 153122 87 88 391748 z s28 915 400 154298 560 89 734 820 8300 155292 876 508
615 967 69 156061 169 386 781 88 157302 578 789 886 158019 211
381 778 159115 39 90 464 553 760 400 823 941

160262 618 909 161285 428 5317 41 908 162047 93 160 598 609 724
856 904 92 163228 355 99 522 640 774 996 164094 95 98 291 300 506
893 902 41 165381 518 615 45 874 901 87 166063 237 48 347 614 167601
79 168007 77 182 289 375 77 631 765 72 169223 307 31 430 56 688 734
300 55 853 952

170319 599 772 829 923 171228 502 41 667 780 400 e97 172168
521 786 958 173027 77 351 63 742 908 300 174065 85 179 345 613 792
175028 339 510 880 934 176179 245 403 31 86 69 97 581 84 805 177257
301 16 72 711 30 178128 56 267 311 58 428 637 740 905 179053 2623 302
53 578 400 763

180213 462 683 788 800 181000 425 681 182110 400 389 442
183047 149 817 400 69 483 712 847 900 80 184118 89 2337 458 546
602 80 962 185290 96 319 535 602 811 17 1868012 149 69 200 67
396 415 594 881 187025 77 114 37 223 54 960 455 501 28 58 74 632 700
821 27 88 188077 83 170 842 46 459 682 1890sr 300 62 300
434 512 800 53 602 22 96 838 58

190007 34 94 129 505 683 812 905 19 1087 165 2668 öoo 338
925 67 300 192042 400 340 91 890 973 193003 20 800 250 390
600 870 79 902 194210 45 829 533 95 606 738 81 897 195155 820 82
510 25 93 98 832 196059 80 317 28 34 499 667 3000 780 877 87 107004
87 385 519 198565 911 73 193129 95 867 71 94

2006119 228 40 362 71 414 540 91 201098 134 299 313 445 548 54
91 807 833 920 202064 99 202 5 74 77 684 707 39 40 45 846 977 203108
43 285 488 565 685 98 830 204287 590 205619 64 91 800 108
670 92 738 206058 78 185 205 828 558 971 207267 401 525 631
780 208288 97 459 90 573 852 957 209117 34 72 418 736 807

210006 241 91 637 91 211010 26 56 983 655 815 925 21
839 65 Z73138 269 447 548 802 970 214065 300 56 203 818
215086 300 303 29 58 477 592 846 68 982 216006 596 648
794 217380 540 796 961 218012 107 77 99 231 61 806 38
219034 268 390

220689 91 940 221246 328 482 54 78 S 6521 90 611
535 698 848 223058 101 75 266 800 508 520 35 668 700
714 891 935 225008 312 52 571 600 722 86 226016 113 293 383
604 732 64 855 921 227078 206 470 616 37 790 228039 737
87 77 669 627 77 826 907 229110 56 57 97 412 07 726 803 91

230329 92 97 510 44 708 902 25 231118 456 588 es o I
232164 500 1 42 760 867 918 81 233008 169 785 o88 234172
434 63 78 664 80 852 59 235469 509 3000 92 757 236178 3083
758 61 885 942 237199 300 208 83 800 523 61 81 634 89 729
36 475 520 62 87 239051 62 74 464 66 519 653 68

240145 623 71 234 343 500 517 400 se2 24 1111 52
300 520 39 67 70 767 871 v67 242074 323 90 526 49 683 808 948 2
95 215 761 887 992 2440507 111 630 713 28 71 96 245076 193 283
315 26 79 684 765 24 G408 79 400 662 84 788 300 24 7170 200 807

248307 439 249087 190 318 328 601 687
400 900250016 143 289 540 49 535 25 1869 s s64 88 588 2521r1

a426 588 92 650 785 93 884 600 es 14 800 s öoo 253220 58 b
650 706 57 75 945 254041 181 509 608 33 65 74 255052 75 513 807 400
256172 82 807 60 524 709 990 25 7267 308 28 508 1000 686 727 656
930 91 258272 825 550 735 90 501 259010 I500 221 347 404 200

590 666 706 33 935 2260011 236 573 70 644 s90 261178 26 60 r 90 r r
262189 77 204 9 435 75 548 611 751 861 67 263045 64 162 372 408 26
6is di 32 900 9 58 264100 d 689 825 r 265008 109 200 e 200
u 538 75 8 800 48 88 587 28704 70 151
49 6860 90 763 8224 335 628 908

270004 196 300 212 859 340 47 577 660 744 568 994 27 1020 252
676 908 83 272134 800 es 300 s26 e1 s 519 o84 2730e21 164 75
812 86 737 des d00 27 4015 e7 400 102 72 313 19 o 60 521 624
s 788 974 275028 144 417 550 es 61 90 751 990 276062 887 800
r 70 s 27 7159 4909 668 710 43 575 278065 172 94 380 710 54
81 9300 414 531 841 987

ä 260 c 28282000 240 o14 83019 97 362 64 948 701 829 905 284682 40
ad r von 60 285595 769 817 914 286245 465 er e80 287011
222 57 87 97 340 61 do o683 734 881 800 915 82

Die Ziehung der 4 Klasge 220 Könlgl Preuza Ka Laute
findet atatt am f and S April 1902
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Sockengeſtrickte
Schnee Nachf

Gegen Korpulenz
Vesol Pastillen aus Fucus vesiculosus u a Fucusarten unter Zusatz mildabfährengd Kräuterextrakte frei von schädl Chemikalien Nur echt im Kart m rot
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Etagenheizungen
vom Küchenherd aus

Lüf rinngs u Trockenanlagen
Eigene Rohrhütte

wer meeHallesche Röhremverke Arte

Volkskrankheiten

Neurasthenie Nervenschwäche
Rücokenmarksersehöptung Nervenleiden
Rheumatismus Gicht Ischias
Verdauungsbeschwerden Schlaflosigkeit

V
u viele andere Krankheiten twerden mit grössts Ertolge 50 I 9n80
bekämpft durch unseren 2

Broschüre hierüber mit Aussprüchen ärzthcher Autoritäten
sowie Anerkennun gsschrerben versendet gratis und franko

Küster Comp G m b Frankfurt a M 42Fabrik elektr mediz Apparate S

Facons

Umst
Dr Jägers Woll Gesundheits Korsetts

Bernhard Hàä
Fernruf 2795

Erstes feinstes und grösstes Korsett Spezialgeschäft der Provinz

z Täglich Eingang von Neuheiten
in erstklassigen deutschen sowie auch Wiener Brüsseler und Pariser

Damen Korsetts von Mk 10 an
Konfirmanden Korsetts von Mk 00 an

in grösster Auswahl von 50 Mk an

i
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wie W 9S 0Sleben on ſeech un

Vertreter Paul Schultze
loipeig Uferstrasse I5 l

usterlager
Dauernde Gewerbeaussteliung

Blücherplatz Stand 950
Kataloge auch über fer

tige Zäune kostenlos

z

An
Korsettfabrik

HALIE a S Schmeerstr 2

in vornehmer und gediegenster Ausführung

Kangrienhähne gute Schtäggrs 3

verk 7 SKinderleibchen von 75 Pfg an
Teufelsche Leibbinden Knapo r Würks

Eukalyptus Bonbons
Schutzmarke Zwillingeandskorsetts von Mk 75 MK an

PaketReformmieder Büstenhalter Arbeitskorsetts r Jaket
55 c 27 Korsettersatz Johanna und DianaWe III Für starke Damen grossartige Korsett Neuheiten Wenes Lindernngsmitter gegenL C

er

S

rn
e vorbehnn

in Pariser Directoire Facçons
Praktische Geradehalter mit und ohne Korsett

Untertaillon Korsettschoner Strumpfhalter Holzwollebinden u Gürtel
Hartmanns Ges Binden à Dtz2d von 65 Pfg an
Waschbare Monatsbinden à 50 Pfg und 75 Pfg

Huſten Heiſerkeit
Verſchleimung 2e

Tägl o AnerkennungenEin Verſuch überzeugt
I Beim Einkauf wolle man

enau auf die SchutzmarkeJwillinge achten andere
weiſe man zurück

Ueberall zu haben
Hauptniederlage u Vertr f

Halle a S

Pariser Gürtel 00 Mk

s Prozont Rabatt
Adolph Herrmann

Roſohſaſge Aus h Gr S u SteinſtrGdwahlsendungen sofort

Jugendfrische
u t

un n S
V

Sohaede s

Nashmasdhinen

beſte bewäh te Syſteme
Schneltwaschmasch

Schmidt s Patentwaschmaseh
Pendehwaschmaschinen
Doampfwasehmaschine Krauss

Allein Verkauf für Halle
Wàscherollen Vringmaschinen Plättöfen

Plätten Plättbrettor
Gr Ulrichſtraße 57Wilh Heckert Am Güterbahnhof

Seife
nut

Wratzke
Juwoelen

Zu haben in allen einschlägtgen Geschäften

en DESpar und Vorsohuss Bank
Fernspr 108 Zu Halle a S Rathausstr 4

Annahme Von Bareinlagen gegen tägliche Abhebung und
3 oder Gmonatliche Kündigung

Eröſſnung Von

Check Konten
An und Verkauf von Wertpapieren Wechsel Verkehr

Annahme von offenen Depots Verwaltung und Kontrolle
betreffs Verlosung etc von Wertpapieren

Entgegennahme und Verwahrung versohlossener Dopots

Verkaufsstelle von Pſandbriefen der
Deutschen KRypothekenbank Meiningen

und anderer erster Hypothekenbanken
Die am I April 1909 fälligen Coupons werden an unserer Kasse olngolöst

Jugenclfristhe
vpnplie W

s
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e
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1 Für den Teint

Stück 265 Pfg

z Steiger
J Halle a S

larrs

Patentanwalt Eyok
Halle a Leipzigerſtraße 71

Spar u Vorschuss Bank zu Halle a S

Sominar KindergartonTelephon 3457
Mara 18 Anmeldangen tägliech
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